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Ausschreibung für neues TSF-W
Feuerwehr Breinum zieht Bilanz / Keine Nachwuchsprobleme

Breinum – Jahreshauptver-
sammlung der Ortsfeuerwehr
Breinum: Ortsbrandmeister
Klaus-Dieter Stache berichtete
von vier Brandeinsätzen und
sechs Hilfeleistungen im ver-
gangenen Jahr. Die Beteili-
gung an den Übungsdiensten
sei sehr groß, das resultiere
auch durch die vielen Neuein-
tritte in den aktiven Dienst.
Aus der gemeinsamen Kinder-

feuerwehr mit Bodenburg
und Östrum sind drei Kinder
in die Jugendfeuerwehr ge-
wechselt. Stadtbrandmeister
Matthias Bellgardt vergab für
40-jährige Dienste im Feuer-
löschwesen Gerald Müller
und Klaus-Peter Thüne-Lude-
wig das Feuerwehr-Ehrenzei-
chen. Klaus Hertzer und Lenn-
art Klußmann wurden zu
Oberfeuerwehrmännern be-

fördert. Bürgermeister Björn
Gryschka berichtete, dass das
neue Fahrzeug – ein wasser-
führendes Tragkraftspritzen-
fahrzeug (TSF-W) – für Brei-
num ausgeschrieben ist. Die
anstehende Renovierung im
Feuerwehrhaus soll durchge-
führt werden und der Feuer-
wehrbedarfsplan wird nach
fünf Jahren neu überarbeitet.
Ortsbürgermeister Gustav

Beckmann dankte der Wehr
für die Einsatzbereitschaft
und für das Einbringen in die
Dorfgemeinschaft. 

Matthias Bellgardt dankte
für die geleistete Arbeit und
erläuterte das Ausschrei-
bungsverfahren für das neue
Fahrzeug. Besonders lobte er
„die tolle Nachwuchsarbeit“
und dankte der Wehr für die
gute Zusammenarbeit.

Ehrungen und Beförderungen bei der Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Breinum. 

KOMPAKT

Ungültiges
Kennzeichen
Bad Salzdetfurth – Ein E-Scoo-
ter ohne gültigen Versiche-
rungsschutz fiel einer Streife
der Polizei Bad Salzdetfurth
am vergangenen Mittwoch
auf. Gegen 12 Uhr kontrollier-
ten die Beamten den Fahrer
des Elektrokleinstfahrzeuges
in der Straße Am Ziegenberg.
Dabei wurde festgestellt, dass
das an dem Fahrzeug ange-
brachte Versicherungskenn-
zeichen in grüner Farbe noch
aus dem Jahr 2022 stammt
und somit kein notwendiger
Versicherungsschutz mehr be-
steht. Gegen den 33-jährigen
Fahrer wurde ein entspre-
chendes Strafverfahren einge-
leitet, die Fahrt mit dem E-
Scooter durfte er nicht fort-
setzen. Die Polizei weist in
diesem Zusammenhang noch
einmal auf die notwendige
Aktualisierung des Versiche-
rungsschutzes bei Fahrzeugen
mit Versicherungskennzei-
chen hin. Die Kennzeichen
aus dem Verkehrsjahr 2022
mit grüner Schriftfarbe sind
seit dem 1. März 2023 nicht
mehr gültig. Wer mit einem
ungültigen Versicherungs-
kennzeichen fährt, macht
sich strafbar.  

Versammlung 
der Kleingärtner

Bad Salzdetfurth – Der Klein-
gartenverein „Glück Auf“ Bad
Salzdetfurth lädt alle Mitglie-
der und Freunde zur Jahres-
hauptversammlung für kom-
menden Samstag, 25. März,
um 16 Uhr in die Vereinsgast-
stätte „Zum Maiental“ ein. Un-
ter anderem stehen Vor-
standswahlen und Ehrungen
langjähriger Mitglieder auf
der Tagesordnung. Nach den
pandemiebedingten Ver-
sammlungsausfällen der ver-
gangenen Jahre würde sich
der Vorstand über ein zahlrei-
ches Erscheinen freuen.

Versammlung
am 28. März

Wehrstedt – Der Vorstand des
Vereins „Unser Dorf Wehr-
stedt hat Zukunft“ lädt alle
Mitglieder und alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bür-
ger zur Jahreshauptversamm-
lung am Dienstag, 28. März,
um 19.30 Uhr in die Gaststätte
Ossenkop ein. Neben dem Re-
chenschaftsbericht des Vor-
standes und dem Kassenbe-
richt 2022 gibt es neueste
Informationen zum Mühlen-
graben und zur Sanierung des
Schmiedewindrades.

„Kulturverein darf nicht sterben“
Klaus Möller will als neuer Vorsitzender junge Leute gewinnen

Groß Düngen – Der Kultur-
verein Groß Düngen steht vor
der großen Herausforderung,
vor allem auch jungen Leuten
gerecht zu werden. Wie das
geschehen kann, ist eine Auf-
gabe des neu gewählten Vor-
sitzenden Klaus Möller. Er hat
das Amt von Rainer Döhne
übernommen, der seit 2014
für den Verein verantwortlich
zeichnete und sich nun aus
Altersgründen aus der ersten
Reihe verabschiedete. Davor
arbeitete der Groß Düngener
vier Jahre als Stellvertreter. 

Ein besonderes Augenmerk
legte er gemeinsam mit sei-
ner Ehefrau auf die Organisa-
tion der Oster- und Ernte-
dankmärkte. „Ein Problem
bestand darin, dass viele der
Mitglieder ein hohes Alter ha-
ben. So gab es immer wieder
beim Aufbau der Hütten Pro-
bleme. Doch mit Unterstüt-
zung der Groß Düngener Ver-
eine und Gruppen, denen ein
besonderer Dank gilt, konnte
das am Ende gestemmt wer-
den“, erläutert der schei-
dende Vorsitzende. 

Zum Glück muss sich der
Kulturverein nicht um die
Aussteller sorgen. „Es gibt im-
mer noch genügend Anbieter.
Andere Veranstalter haben da
schon größere Probleme. Für
uns war stets wichtig, dass die
Artikel qualitativ hochwertig
sind“, betont Döhne. Er habe
gehofft, dass durch die Be-
wohner der 50 Häuser im
Neubaugebiet auch jüngere
Menschen den Weg in den
Kulturverein finden. „Es gab
leider keine Resonanz“, be-
dauert Döhne. Eine weitere
Säule ist das Zimmertheater,
für das seit der ersten Stunde
die Ehrenvorsitzende Liese-
lotte Bogun verantwortlich
zeichnete. In diesem Jahr hat

sie die Organisation an Chris-
tina Weiberg-Thiel abgege-
ben. Es sei ihr immer gelun-
gen, hochkarätige Künstler
für einen Auftritt im Alten
Fachwerkhaus zu gewinnen.
Die Karten für die 60 Plätze
waren stets binnen kurzer
Zeit vergriffen. Da musste sich
niemand im Kulturverein Sor-
gen machen. 

Nachdem Rainer Döhne
mitgeteilt hat, dass er nicht
mehr als Vorsitzender zur Ver-
fügung steht, begann eine in-
tensive Suche nach einem
Nachfolger. Denn allen Betei-
ligten war bewusst, dass ohne
eine verantwortliche Person
das Ende des Vereins besiegelt
gewesen wäre. Doch darüber
muss sich nach der Wahl von
Klaus Möller niemand mehr
Gedanken machen. Der neue
Vereinschef ist durch die Lei-
tung des Kleinen Schauspiels
Groß Düngen ohnehin eng

mit dem Kulturverein verbun-
den. Schließlich finden die
Proben und Aufführungen im
Alten Fachwerkhaus statt.
„Aber ich hätte nie daran ge-
dacht, Vorsitzender zu wer-
den. Der Kulturverein darf
nicht sterben. Da wurde in
den Jahrzehnten so viel Ener-
gie und Herzblut hineinge-
steckt“, betont der Egensted-
ter, in dem jetzt zwei Herzen
als Vorsitzender des Kultur-
und des Theatervereins schla-
gen. „Das alles passiert unter
einem Dach.“ Das Lebenswerk
von Lieselotte Bogun müsse
auf jeden Fall fortgeführt wer-
den. „Obwohl ich damals
nicht mitgemacht habe, ist
schon eine Verbindung bei
mir vorhanden“, sagt Möller. 

Der neue Vorsitzende will
nun herausfinden, in welcher
Form der Kulturverein seine
Berechtigung hat. „Die Men-
schen müssen Lust haben,

sich für die Belange des Ver-
eins einzusetzen“, so Möller.
Märkte und Zimmertheater
reichen seiner Meinung nach
nicht aus. „Märkte sind in ers-
ter Linie ein Wirtschaftsfak-
tor.“ Eine große Herausforde-
rung sieht Möller darin, junge
Leute zu gewinnen. „Das ist
heute eine ganz andere Kul-
tur. Wir müssen neue Dinge
finden und offen dafür sein,
auch mal etwas Verrücktes
auf die Beine zu stellen. Auch
das ist Kultur“, ist der Vorsit-
zende überzeugt. Stures den-
ken führe da keinesfalls wei-
ter. „Als Macher habe ich
schon die eine oder andere
Idee. Da gilt es auch einmal
etwas Auszuprobieren.“ 

Altes Fachwerkhaus

Im Blick hat Möller aber
auch das Alte Fachwerkhaus.
Die Pflege des denkmalge-
schützten Gebäudes, das dem
Kulturverein gehört, sei eine
große Aufgabe für die Zu-
kunft. Möller freut sich über
das gute Verhältnis zum
neuen Nachbarn. So wurde
gerade eine Nutzungsverein-
barung abgeschlossen. Damit
darf der Verein die Zuwegung
und den Hof als Fläche für die
Aussteller bei den Märkten
nutzen. Der Ostermarkt fin-
det am Sonntag, 2. April, von
10 bis 18 Uhr statt. 

„Wir werden die Themen
langsam angehen. Der neu ge-
wählte Vorstand muss sich zu-
dem ja auch noch finden“,
meint der Vereinschef. Zum
Vorstand gehören ebenfalls
die Stellvertreterin Karin
Thiel, Kassenwartin Gisela
Raabe, Schriftführer Thomas
Weiberg und als Verantwort-
liche für das Zimmertheater
Christina Weiberg-Thiel.     mi

Klaus Möller (rechts) ist neuer Vorsitzender des Kulturvereins
Groß Düngen. Er tritt die Nachfolge von Rainer Döhne an, der
das Amt aus Altersgründen abgegeben hat. FOTO: VOLLMER

Gottesdienst
für Senioren
Bad Salzdetfurth – Am Mitt-
woch, 29. März, lädt die evan-
gelische Kirchengemeinde
Bad Salzdetfurth um 15 Uhr
wieder zum Seniorengottes-
dienst mit anschließendem
Kaffeetrinken ein, der im
Winterhalbjahr im Gemein-
dehaus St. Georg stattfindet.
Die ungeheizte St. Georgs-Kir-
che ist vorher von etwa 14.15
bis 15 Uhr für einen Moment
der Stille geöffnet. Wer in Bad
Salzdetfurth wohnt und zum
Seniorengottesdienst abge-
holt und wieder nach Hause
gebracht werden möchte,
sollte sich bis Montag, 27.
März, bei Kirchenvorsteherin
Marlis Lamonby-Gleber unter
der Telefonummer 05063/
7719779 melden, sie organi-
siert diesmal den Fahrdienst.

Gottesdienst
für Kinder

Bad Salzdetfurth – Am Sams-
tag,  25. März, um 10 Uhr sind
Kinder ab fünf Jahren zum
Kindergottesdienst in die Mar-
tin-Luther-Kirche eingeladen.
Bis 12 Uhr stehen singen, be-
ten, eine biblische Geschichte
hören, kreativ sein und spie-
len auf dem Programm. Auch
Kinder, die nicht getauft sind,
oder deren Eltern selbst nicht
der Kirche angehören, sind
willkommen. Nähere Infor-
mationen gibt es bei Gisela
Scharringhau sen (Telefon:
05063/270487) und Diako nin
Ilo na Wewers (05063/270339
oder ilona.wewers@evlka.de).

Taizé-Gottesdienst in Bad Salzdetfurth
Bad Salzdetfurth – Am kom-
menden Sonntag, 26. März,
wird um 17 Uhr in der Bad
Salzdetfurther Martin-Luther-
Kirche wieder ein Taizé-Got-

tesdienst gefeiert. Meditative
Gesänge, Kerzenschein und
Stille berühren die Seele und
geben Raum, innezuhalten,
Gott anzubeten und dem ei-

genen Glauben Ausdruck zu
geben. Interessierte, die sich
eine Auszeit vom Alltag gön-
nen möchten, sind willkom-
men. Da der Kirchraum unge-

heizt ist, wird empfohlen,
sich dementsprechend anzu-
ziehen. Zudem liegen große
Decken bereit, mit denen
man sich wärmen kann.

Schnupperstunde
beim Musikverein
Groß Düngen – Der Turnermu-
sikverein Groß Düngen führt
wieder eine Schnupperstunde
für Interessierte durch: Am
Samstag, 25. März, ist der Pro-
benraum in der Joseph-Mül-
ler-Grundschule geöffnet und
man kann Schlagzeug, Ma-
rimba, Trompete, Posaune,
Euphonium, Horn, Klarinette,
Saxofon und Flöte ausprobie-
ren. Einige Musikerinnen und
Musiker des Vereins sind in
der Zeit von 11 bis 12 Uhr
dort, beantworten Fragen zu
den Instrumenten und geben
eine kleine Einweisung.  

Ostermarkt
in Wesseln

Wesseln – Im Feuerwehrhaus
in Wesseln findet am Sonn-
tag, 26. März, der Ostermarkt
statt. In der Zeit von 14 bis 17
Uhr werden Osterkränze,
Osterdeko und vieles mehr –
was mit der Osterzeit zu tun
hat – verkauft. Es gibt auch
wieder Kaffee und Kuchen.
Eine kleine Sektbar findet die-
ses Jahr ihre Premiere. Der Er-
lös geht wieder an die Jugend-
und Kinderarbeit der Freiwil-
ligen Feuerwehr Wesseln-Det-
furth, die  auch diesen Som-
mer für Kinder und Ju-
gendliche aus Wesseln und
Detfurth ein Sommerferien-
programm vorbereitet.

Kleidung zum
kleinen Preis
Bad Salzdetfurth – Am Freitag,
24. März, öffnet von 16 bis
18.30 Uhr wieder den Kir-
chenkleiderschrank in der
Martin-Luther-Straße 30  zum
Verkauf von gut erhaltener
Damen-,  Herren- und Kinder-
bekleidung zum kleinen
Preis. Während dieser Zeit
werden auch Spenden entge-
gengenommen, auch Bettwä-
sche und Handtücher. Nähere
Infos bei Belma Bas unter der
Mobilnummer 0163-8668826.

KURZ NOTIERT

Bürgerkönig
wird ermittelt

Groß Düngen – Der Schützen-
verein Groß Düngen lädt alle
Bürgerinnen und Bürger aus
Groß und Klein Düngen auch
in  diesem  Jahr  zum  Bürger-
königsschießen  ein.  Jeder,
der das zwölfte Lebensjahr
vollendet hat, darf teilneh-
men.  Das  Schießen  findet
auf der Schießsportanlage des
SV Groß Düngen am Sport-
platz statt. Bis zum 30. Mai
kann an jedem Dienstag in
der Zeit von 19 bis 21.30 Uhr
geschossen werden. 


